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Zürich, 18.12.2024 
 
 
Am Lehrstuhl für Geschichte der Neuzeit von Prof. Dr. Monika Dommann ist zum 01.03.2025 oder dem 
nächstmöglichen Zeitpunkt 
 
 
eine Assistenz-Stelle 
 
(80%) 
 
zu besetzen. 
 
 
Die Anstellung ist auf zunächst 3 Jahre befristet, eine Verlängerung bis maximal 6 Jahre ist möglich. Die 
Entlohnung erfolgt gemäss den Richtlinien des Kantons Zürich.  
 
Zu Ihren Aufgaben gehört die Arbeit am eigenen Qualifikationsprojekt, die eigenständige Lehre auf Basis-
stufe sowie die Mitwirkung an den Aufgaben des Lehrstuhls in den Bereichen Lehre, Forschung und Wis-
senschaftsorganisation. 
 
 
Wir erwarten von Ihnen:  
 

• ein mit einem hervorragenden Abschluss absolviertes Studium der Geschichte 
• die Bereitschaft zur Aufnahme eines Promotionsprojekts im Bereich der Geschichte des  

19. und/oder 20. Jahrhunderts im Rahmen der Forschungsschwerpunkte am Lehrstuhl  
(vgl. https://www.hist.uzh.ch/de/fachbereiche/neuzeit/lehrstuehle/dommann.html) 

• Engagement in der Lehre (eigenständige Lehrveranstaltungen auf BA-Stufe und Unterstützung 
von Studierenden der Lehrstuhlinhaberin auf MA-Stufe) 

• Aktive Teilnahme am Institutsleben und die Bereitschaft, in internationalen Diskussionszusam-
menhängen zu partizipieren 

• Hervorragende Kenntnisse der deutschen Sprache 
 
 
Ihre Bewerbung sollte folgende Unterlagen enthalten:  
 

• Anschreiben, Lebenslauf, Zeugniskopien  
• Ideenskizze zu einem Promotionsprojekt (ca. 2-3 Seiten) 
• Textprobe (z.B. Masterarbeit und kleinere Texte wie Blogs oder Artikel) 
• Nennung von zwei Referenzpersonen 

 
 
Auskünfte erteilt Ihnen: 
Prof. Dr. Monika Dommann: monika.dommann@hist.uzh.ch 
 
 
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis zum 31.1.2025 in Form eines PDFs 
an: 
 
sekdommann@hist.uzh.ch 
 
Die Universität Zürich strebt eine Erhöhung des Anteils von Frauen in akademischen Positionen an und 
fordert deshalb Wissenschaftlerinnen nachdrücklich zur Bewerbung auf. 
 
 
 


